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D
istanzen auf dem

 W
asser

D
as Schätzen von D

istanzen ist auf dem
 W

asser nicht 
einfa

ch, w
eil vertraute Vergleichsobjekte fehlen. D

arum
 

ist es besser, etw
as m

ehr Abstand zu halten. D
iese Ab-

stände solltest du generell kennen:

25 M
eter –

 G
esetzlicher M

ind
esta

b
sta

nd
 zu Schilf,  

Binsen, Seerosen und anderen W
asserpflanzen zum

 
Schutz von W

ildtieren und Vegetation. W
er näher heran-

fährt, riskiert g
em

ä
ss Binnenschi!

fahrtsverordnung 
eine Busse.

10
0

 M
eter –

 Em
pfohlener M

ind
estab

stand zu Schilf  
sow

ie Inseln und B
änken aus K

ies od
er Sand, um

  
Störung

en zu verm
eid

en. 

30
0

 M
eter –

 N
ur m

it einer Schw
im

m
w

este d
arfst du 

dich laut Binnenschi!
fahrtsverordnung w

eiter vom
 U

fer 
entfernen. W

eitere Infos zur Sicherheit findest du unter 
w

w
w

.sw
isscanoe.ch/d

e/sicherheit.

10
0

0
 M

eter –
 W

a
sservog

elansam
m

lung
en können –

  
b

esond
ers im

 W
inter –

 schon auf diese D
istanz rea

gie-
ren. Vög

el recken erst die H
älse, schw

im
m

en d
a

von  
und

 fl
ieg

en schliesslich w
eg

. Em
p

fohlen ist d
esha

lb  
ein m

öglichst grosser Ab
stand.

w
w

w
.na

tur-freizeit.ch/ob
ersee

P
la

ne sorg
fä

ltig und inform
iere d

ich vorg
ä

ng
ig üb

er  
Ein- und A

usstieg
sstellen sow

ie Schutzg
eb

iete.

A
ufs

W
asser

m
it 

R
ücksicht

Bedrohliche Silhouette
D

ie w
eithin sichtb

are Silhouette eines M
enschen  

w
irkt für die m

eisten Vög
el schon auf grosse D

istanz  
a

ls B
ed

rohung
. B

ei Störung
en verla

ssen m
a

nche  
Arten ihre Brut oder sind gezw

ungen, ihre Lebensräum
e 

aufzug
eb

en. Flüchtend
e Vög

el verlieren viel Energie,  
die b

esond
ers im

 W
inter knap

p ist. Im
 Schw

arm
 rea

gie-
ren Vög

el zud
em

 stä
rker a

uf Störung
en, a

ls w
enn  

sie einzeln unterw
egs sind. N

ur w
enige Arten w

ie H
öcker- 

schw
a

n od
er Stockente ha

b
en sich a

n M
enschen  

g
ew

öhnt.

Em
pfi

ndliche U
nterw

asserw
elt

Auch Fische und and
ere W

a
ssertiere verdienen d

eine 
R

ücksicht. B
esond

ers em
p

fi
nd

lich sind
 d

ie M
ünd

ung
en 

von B
ä

chen und Flüssen m
it ihrem

 kühlen und
 sa

uer-
sto!

reichen W
a

sser sow
ie W

a
sserpflanzenb

eständ
e im

 
fla

cheren W
a

sser. H
ier laichen viele Fische. M

eid
e d

es- 
halb diese Zonen. 

M
itm

enschen und Sicherheit
N

eben den vier Verhaltensw
eisen zugunsten der N

atur 
gelten w

eitere Regeln für das Befahren von G
ew

ässern 
(Abstand zu Schw

im
m

zonen, R
ücksicht auf die Privat-

sphäre von Anw
ohnenden). Ausserdem

 bist du für deine 
eigene Sicherheit verantw

ortlich (Ausrüstung, Training etc.).

Zürichsee m
it O

bersee



Seen la
d

en ein, sich frei üb
er die w

eite 
W

asseroberfl
äche zu bew

egen, sei es aus 
eigener Kraft oder m

it U
nterstützung der 

Elem
ente, getragen von einem

 Brett oder 
einem

 Boot. G
leichzeitig sind G

ew
ässer 

w
ichtig

e Leb
ensräum

e für Vög
el, Fische 

und andere O
rganism

en. 

Vielerorts ist ein N
eb

eneinand
er m

öglich 
zw

ischen M
ensch und

 N
atur. So kannst  

du U
ferab

schnitte m
it W

eg
en od

er B
auten 

vom
 W

asser her m
eist problem

los für Frei-
zeitaktivitäten nutzen. Auch auf den o!

enen 
W

asserfl
ächen ist die Bew

egungsfreiheit 
für den W

assersport gross.

W
asservög

el und
 and

ere Tiere fl
üchten, 

w
enn ihnen die M

enschen zu nahe  
kom

m
en. D

as gilt selb
st, w

enn du dich  
g

eräuschlos üb
ers W

asser b
ew

egst.

4.   Schutzgebiete  
respektieren  
stets ausserhalb

 d
er  

G
renzen bleiben. D

iese sind 
teilw

eise m
it g

elb
en B

ojen 
od

er Tafeln m
arkiert und in 

Karten eingezeichnet.

1.  Abstand halten zum
 Schilf 

w
o im

m
er m

öglich  
10

0
 M

eter. Im
 Schilf  

brüten und verstecken  
sich viele Vögel. 

Vier Verhaltensw
eisen

W
enn du diese vier Verhaltensw

eisen b
ea

chtest, bist 
du rücksichtsvoll auf dem

 W
asser unterw

egs, und 
die W

a
sservög

el w
erd

en dich aus sicherer D
istanz 

entsp
annt im

 Aug
e b

ehalten.

Vögel fliehen vor der aufrechten 
m

enschlichen Silhouette, halte 
darum

 Abstand zu em
pfindlichen 

N
aturräum

en.
w

w
w

.natur-freizeit.ch/w
a

sser

Eine Ka
m

p
a

g
ne d

es Vereins 
«N

a
tur &

 Freizeit». 
w

w
w

.na
tur-freizeit.ch/w

a
sser

M
it D

a
nk für d

ie U
nterstützung a

n: 
- Ka

nton St. G
a

llen 
- Ka

nton Schw
yz 

- Ka
nton Zürich

Vereinsm
itg

lied
er (Sta

nd M
a

i 20
21)

B
ird

Life Schw
eiz, G

enossenscha
ft 

W
eitW

a
nd

ern, Ja
g

d
Schw

eiz, 
K

itesurf C
lub Schw

eiz, M
ounta

in 
W

ild
erness Schw

eiz, N
a

turfreund
e 

Schw
eiz, N

etzw
erk Schw

eizer Pärke, 
Pro N

atura, Schw
eizM

ob
il, Schw

eizer 
A

lp
en-C

lub, Schw
eizer B

erg
führer-

verb
a

nd
, Schw

eizer W
a

nd
erw

eg
e, 

Schw
eizerische Vog

elw
arte Sem

p
a

ch,  
Seilb

a
hnen Schw

eiz, Sw
iss C

a
noe, 

Sw
iss Sa

iling
, Sw

iss-Ski, Sw
iss 

Snow
sp

orts A
ssocia

tion, Verb
a

nd 
Schw

eizer W
a

nd
erleiter.

B
ezug d

er g
ed

ruckten Fa
ssung  

und P
D

F-D
ow

nloa
d 

w
w

w
.na
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a

sser/shop 
(B

estellung
en kostenlos) 

w
w

w
.na
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p

rod
ukte (D

ow
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d
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K
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a
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C
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ed
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a

uf R
ecycling

p
a

p
ier.
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3.    Keine G
ew

ässer- 
abschnitte m

it Vogel- 
ansam

m
lungen befahren 

im
 H

erbst und W
inter  

sind Störungen aus 1 km
 

Entfernung m
öglich.

2.  Abstand halten zu K
ies- 

inseln und Sandbänken 
nach M

öglichkeit  
10

0
 M

eter oder m
ehr.  

H
ier rasten und brüten  

viele Vögel oder  
suchen N

ahrung. 


